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ePaper-Abo
Einfach QR-Code scannen und das 
ePaper-Abo anfordern oder direkt 
auf unserer Homepage: www.
der-frankfurter.de das Abo mit Ih-
rer persönlichen E-Mail anmelden.

Kostenlos!

NACHHALTIGKEIT

Zero-Waste Freiwillige 
gesucht! Infos und Kontakt 
finden Sie auf Seite 3. 3

FASHION

Mode über den Dächern 
von Frankfurt. Mehr 
über die Modenschau 
lesen Sie auf Seite 3. 3

Flughafen Inside 

„Maxi Tour“
FLUGHAFEN (LS) | Mit dem Frankfurter Flughafen, haben 
wir einen der wichtigsten Flughäfen Europas vor der Haus-
tür. Deshalb haben wir auch das Privileg an einer Inside Tour 
durch den gigantischen Flughafen teilnehmen zu können. Mit 
Frankfurter Stadtevents und Fraport gibt es die Gelegenheit 
in die atemberaubende Atmosphäre von „Airport-City“ ein-
zutauchen. Außerdem befindet man sich hautnah zwischen 
internationaler Fracht und den Airlines. Direkt am Start- und 
Landebahnsystem gibt es den perfekten Ort um Flugzeuge 
wie Jumbo-Jets, eine Boeing 747 oder mit dem Airbus A380 
das größte Passagierflugzeug der Welt landen, beziehungs-
weise abheben zu sehen. Zudem kann ein Blick auf die Flug-
zeugabfertigung geworfen werden. Die Tour Teilnahme ist für 
Erwachsene und Jugendliche ab zwölf Jahren. Die Tour findet 
aus Sicherheitsgründen ausschließlich im Bus statt.
Ort: Flughafen Frankfurt, Terminal 1, Halle C, Abflugebene 2, 
Beschilderung „FRA Airport Tours & Shop“
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GALLUS/FECHENHEIM (PM/
BT) | Mit einem intensiven Wo-
chenend-Programm ist die Euro-
päische Woche des Sports 2023 
in Frankfurt gestartet, dabei hat 
der federführende Sportkreis 
Frankfurt an mehreren Schau-
plätzen für Sport, Bewegung 
und Gesundheit unter dem Mot-
to #BeActive geworben.

Der offiziellen Eröffnung mit 
geladenen Gästen im Shop-
ping-Center Skyline Plaza am 
Samstag folgte am Sonntag das 
dritte FamilienSportFest in der 
Fabriksporthalle in Fechenheim. 
Dieses „Heimspiel“ am Sitz des 
Sportkreises wurde für über 
zweihundert teilnehmende Fa-
milien-Duos – gemeldet werden 
konnten generationen-übergrei-
fende Paare wie Oma/Enkelin 
oder Vater/Tochter - ein emoti-
onsreicher Tag mit 26 Stationen, 
an denen nicht nur sportliche 
Aufgaben zu lösen waren. Auch 
mentale Fitness, Geschicklich-
keit und Offenheit für unge-
wohnte Herausforderungen wa-
ren gefragt.

Roland Frischkorn, Vorsitzender 
des Sportkreises Frankfurt, sag-
te zur Eröffnung des Familien-
SportFestes: „Wir sind die größ-
te Bewegung in Frankfurt, mit 
300.000 Menschen in rund 415 
Vereinen. Wir brauchen Euch 

alle. Kinder sind unsere Zu-
kunft, deshalb ist uns das Fami-
lienSportFest sehr wichtig. Aber 
es geht mehr als um diesen heuti-
gen Tag. Wir wollen Kinder und 
Jugendliche einbeziehen in die 
Zukunftsplanung, und deshalb 
richten wir bei dieser Europäi-
schen Woche des Sports erstmals 
einen Zukunftskongress für die 
junge Generation aus. Am Don-
nerstag, 28. September, treffen 
wir im Ratskeller des Römers 
Schülerinnen und Schüler zur 
Diskussion.“
Schon bei der Eröffnung am 

Samstag war das Thema Nach-
haltigkeit Schwerpunkt. Der 
Sportkreis hat mit Vorstands-
mitglied Dany Kupczik seit kur-
zem eine zertifizierte Nachhal-
tigkeitsmanagerin. Und Roland 
Frischkorn betonte, dass der 
langjährige Partner Mainova 
nur Projekte unterstütze, die 
Nachhaltigkeitskriterien erfüll-
ten. „Seit 20 Jahren betreibt 
Mainova mit dem Landessport-
bund und uns als Sportkreis das 
Klimaschutz- Partnerprogramm, 
das deutlich macht: Klimaschutz 
beginnt vor unserer Haustüre. 

Mit allen Möglichkeiten, die wir 
haben, setzen wir uns für Klima 
und Umwelt ein“, so Frischkorn.
Die Europäische Woche des 
Sports setzt sich in dieser Woche 
fort mit zahlreichen dezentralen 
Veranstaltungen von Vereinen 
und Organisationen, aber auch 
mit einem täglichen Sport- so-
wie Workshop-Programm im 
Skyline-Plaza. Bei den Vorträ-
gen geht es dort unter anderem 
um Sportpsychologie, mentale 
Stärke oder auch gesunde Er-
nährung. „Wir haben gute Er-
fahrungen damit gemacht, mit 
Shopping-Centern wie dem My-
Zeil und dem Skyline Plata zu 
kooperieren, das können wir si-
cher ausweiten. Damit gehen wir 
direkt auf die Menschen zu und 
animieren sie im Alltag zu einem 
aktiven, gesunden Lebensstil“, 
sagte Roland Frischkorn. „Wir 
gehen mitten in die Stadt, um für 
Bewegung im öffentlichen Raum 
zu werben. Der Stadt Frankfurt 
machen wir damit auch das An-
gebot, uns an Planungs- und Ent-
scheidungsprozessen zu Sport- 
und Stadtentwicklung aktiv zu 
beteiligen. Sport ist ein Stand-
ortfaktor. Für diese Botschaft 
arbeiten wir 365 Tage im Jahr.“
Alle Termine dieser Europäi-
schen Woche //beactive-frank-
furt.de/ 
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SPORTKREIS FRANKFURT E.V.

Erfolgreiches „Heimspiel“ 
des Sportkreises Frankfurt

Europäische Woche des Sports startet im Zeichen der Nachhaltigkeit

Roland Frischkorn, Vorsitzender des Sportkreises Frankfurt, eröffnete 
mit Skyline Plaza Centermanager Olaf Kindt (l.) und Mainova Bereichslei-
ter Konzernkommunikation/Public Affairs Ferdinand Huhle (r.). FOTO: BT

Früh übt sich, wer ein guter Badminton Spie-
ler*in werden will. Mutter mit Tochter beim 
Training beim Badminton Verein Frankfurt 06 
aus Bornheim.

Viele Kinder nutzten den Parcours des Frankf-
urter Inklusions-Sportverein e.V. und erlebten 
die Schwierigkeiten von Rollstuhlfahrer*innen 
im Alltag.

Hoch, höher, am höchsten, bei Trampolinver-
ein der SG Enkheim hatten die Kinder ihren 
Spaß, während Eltern und Betreuer die Mess-
latte immer höher legten.

SECKBACH

Das Stadtteilporträt mit einem 
Ausgehtipp finden Sie auf 
Seite 2. 2
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Die Frankfurt Fashion Week ein voller Erfolg 
Es gab während der Fashion Week Frankfurt 104 Veran-
staltungen und jeder Besucher konnte nur ein gewisses 
Programm für sich realisieren. Die Redaktion hat vier Ver-
anstaltungen besucht und unzählige Fotos gemacht. Wir 
laden Sie ein, dieses Mal unsere Website www.der-frank-
furter.de zu besuchen und sich an den Fotos von Desig-
nern, Aktiven, Models und gut gelaunten Besuchern zu 
erfreuen. Sie finden dort die Mode von Samuel Gärtner 
präsentiert auf dem Eisernen Steg. Modedesignerin Se-
miha Bähr und Frankfurts VIP-Schneider Stephan Görner 
zeigten im Rahmen der Frankfurt Fashion Week eine große 
Modenschau unter dem Motto Faces of Frankfurt an der 
Welle Frankfurt. Selbst strömende Regen hat die Mainzer 
Designerin Anja Gockel nicht aufgehalten, die wunderba-
ren Kleider im Frankfurter Hof zeigen zu lassen. Auch das 
Dankeschön an die Frauen die maßgeblich zur Realisation 
der Woche beigetragen haben, befindet sich dort.

Öffnungszeiten: Immer zugänglich
Adresse: www.der-frankfurter.de – „Hinter den Kulissen“

FRANKFURT
TIPP „TO GO“

Designer-Mode-Menschen. FOTO: BT

SACHSENHAUSEN (TS) | Es 
ist kein Tag wie jeder andere auf 
dem Trainingsgelände vor dem 
Deutsche Bank Park. Für die Eu-
ropaleague-Sieger von Eintracht 
Frankfurt ist der Urlaub vorbei 
und erstmals seit zwei Jahren 
dürfen beim Trainingsauftakt 
wieder Fans dabei sein. Rund 
1.000 Anhänger sind gekommen 
und besonders neugierig auf den 
ersten Auftritt von WM-Siegtor-
schütze Mario Götze, der in der 
kommenden Spielzeit für die Ein-
tracht auf dem Platz steht. 
Nach dem ersten Mannschaft-
straining geht es für Götze nun 
zur offiziellen Vorstellung in die 
Eintracht Geschäftsstelle „Im 
Herzen von Europa“. Als er den 

Raum betritt, geht das Blitzlicht-
gewitter los. Spätestens jetzt wird 
klar: Die Eintracht hat einen 
echten Star nach Frankfurt ge-
lockt. Götze selbst wirkt gelas-
sen, scherzt mit den anwesenden 
Journalisten und freut sich auf 
seine neue Herausforderung in 
der Mainmetropole.
Für seinen Wechsel hätten viele 
Faktoren eine Rolle gespielt: Der 
Verein, die emotionalen Fans, der 
Deutsche Bank Park, die Bundes-
liga und die anstehenden Spiele 
in der Champions League, er-
klärt der SGE-Neuzugang. „Es ist 
einfach ein super Gesamtpaket 
für mich. Ich bin dieses Jahr 30 
geworden, habe schon viel erlebt. 
(…) Es ist wichtig für mich, es zu 

genießen, auf dem Platz zu ste-
hen, meine Leistung zu bringen, 
in einem vollen Stadion zu spie-
len und gesund zu bleiben. Dabei 
geht es auch um Kleinigkeiten, 
wie regelmäßiges Training und 
einfach auf dem Platz zu sein. 
Was war, ist mir nicht wichtig. 
Der Blick geht nach vorne“, er-
klärt der Offensivmann auf die 
Frage, ob er durch seinen Wech-
sel und die große Erwartungshal-
tung nicht unter hohem Druck 
stehe.
Erstmal lebt Götze jetzt im Ho-
tel, will aber mit der Familie 
nach Frankfurt ziehen. „Ich habe 
Freunde in Frankfurt und war 
schon ein paar Mal hier. Ansons-
ten kenne ich die Stadt noch nicht 

wirklich, freue mich aber darauf, 
in Frankfurt meinen Lebensmit-
telpunkt zu haben. Ich habe gele-
sen, es sei die siebtlebenswerteste 
Stadt weltweit. Die Anbindun-
gen, der Flughafen, die Fans – das 
alles ergibt eine super Kombina-
tion. Ich bin gespannt die Stadt 
kennenzulernen“, erklärt Götze. 
Mario Götze kommt vom nie-
derländischen Erstligisten PSV 
Eindhoven und erhält bei der 
Eintracht einen Vertrag bis 2025. 
Die Bundesliga-Rückkehr des 
WM-Helden von 2014 kostet die 
SGE etwa drei Millionen Euro 
Ablöse. Eintracht Frankfurt ist 
nach Borussia Dortmund und 
Bayern München Götzes dritter 
Arbeitgeber in Deutschland.

Super Mario ist endlich da! 
Eintracht-Neuzugang Mario Götze offiziell vorgestellt

ALTSTADT (PM) | Die Schirn 
Kunsthalle Frankfurt widmet 
Ugo Rondinone (*1964) die erste 
große Über¬blicksausstellung in 
Deutschland und präsentiert mit 
„LIFE TIME“ zentrale Gemälde, 
Skulpturen und Videoarbeiten 
des Schweizer Künstlers, der in-
ternational zu den bekanntesten 
seiner Genera¬tion zählt. In sei-

nen Werken verleiht er alltägli-
chen Dingen und Phänomenen 
eine poetische Dimension. Ein 
Baum, eine Uhr, die Sonne oder 
ein Regenbogen – mittels Wie-
derholung, Isolation oder Reduk-
tion setzt er sie in seinen charak-
teristischen, stets minimalistisch 
bespielten Räumen in einen 
neuen Kontext und schafft atmo-
sphärische Stimmungsbilder.
Eigens für die Schirn grup-
piert er rund 80 seiner 
Arbeiten zu neuen Kons-
tellationen und Abfolgen 
und schafft dadurch eine 
einmalige Installation, 
die sich über die gesamte 
Länge der Galerie, in die 
Rotunde und auf das Dach 
erstreckt. Ortspezifisch 
entwickelte der Künstler 
„curved standing land¬sca-
pe with entry door“ (2022), 
eine seiner monumentalen-
landscape-Skulpturen aus 
Erde. Speziell für die Aus-
stellung entstanden zudem u. a. 
Hunderte von Kindern gezeich-
nete Mond¬bilder, die unter dem 
Titel „your age and my age and 
the age of the moon“ (2014-lau-
fend) präsentiert werden – eine 
Meditation über das Universum.

Dr. Philipp Demandt, Direktor 
der Schirn Kunsthalle Frank-
furt, über die Ausstellung: 

„Das Schaffen Ugo Rondinones 
verfolge ich seit vielen Jahren 
mit großer Begeisterung. Umso 
glücklicher bin ich, dass der 
Künstler unserer Einladung ge-
folgt ist, seine erste große Über-
blicksausstellung in Deutschland 
in der Schirn zu präsentieren. 
Seine Werke wurden fast über-

all auf der Welt gezeigt und man 
kennt seine leuchtenden Regen-
bögen aus New York, Paris oder 
Shanghai. Nun erstrahlt eine 
dieser großartigen Arbeiten in 
Frankfurt über der Schirn. Auch 
wenn Rondinone zu den bekann-
testen Künstlern seiner Genera-
tion zählt, stets bleibt sein Werk, 
getragen durch eine eigentüm-
liche Poesie und begründet in 
einer subjektiven, gleichsam 
universellen Phänomenologie, 
faszinierend und ergreifend zu-
gleich.“
Die Ausstellung „LIFE TIME“ 
verbindet wesentliche Themen, 
die Ugo Rondinones Werk seit 

30 Jahren prägen: Zeit und Ver-
gänglichkeit, Tag und Nacht, 
Realität und Fiktion, Natur und 
Kultur. Zentral für das Schaffen 
des Konzept- und Installations-
künstlers sind das serielle Prin-
zip und die transmediale Varia-
tion von Motiven. Kunstwerke 
gehen aus Kunst¬werken hervor, 
sind jeweils Teil einer Serie und 
bilden in Rondinones künstleri-
schem Systemwerk-übergreifen-
de Beziehungen. Seine materi-
ellen Beobachtungen verbinden 
das Subjektive mit dem Univer-
sellen und schaffen eine sinn-
lich-ästhetische Brücke zu den 
nicht vom Menschen gemachten 
Dingen.

Immer wieder greift Rondinone 
in seinen Arbeiten auf die Iko-
nografie der Romantik zurück 
und webt sie ein in ein dichtes 
Geflecht aus Kunstgeschich-
te, Literatur und Popkultur. 
Der Ausgangs¬punkt seines 
multimedialen Œuvres ist die 
Transformation der Außenwelt 
in eine subjektive, emotionale 
Innen¬welt. Er entwirft Erfah-
rungsräume, in denen Raum und 
Zeit im individuellen Rhythmus 
des Wahrnehmens verschwin-
den und die Betrachterinnen und 
Betrachter selbst Teil der Instal-
lationen und ihrer immersiven 
Anlage werden.

FOTOS: BT

UGO RONDINONE. LIFE TIME
Neue Kunstausstellung in der SCHIRN – 24. Juni bis 18. September

Die Leuchtinstallation von Ugo 
Rondinone über Schirn leuchtet 
farbenprächtig.

Der Künstler in den
Ausstellungsräumen.

Fast 5.000 Kinder haben bei dem Projekt mitgemacht. Die Rotunde 
ist komplett mit den Zeichnungen ausgestattet und an den Türen 
sind alle kleinen Künstler namentlich genannt.

Die Tänzer ruhen – Gegensatz 
und Einheit zugleich.
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Deutsche Bank Park. Für die Eu-
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Frankfurt ist der Urlaub vorbei 
und erstmals seit zwei Jahren 
dürfen beim Trainingsauftakt 
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1.000 Anhänger sind gekommen 
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multimedialen Œuvres ist die 
Transformation der Außenwelt 
in eine subjektive, emotionale 
Innen¬welt. Er entwirft Erfah-
rungsräume, in denen Raum und 
Zeit im individuellen Rhythmus 
des Wahrnehmens verschwin-
den und die Betrachterinnen und 
Betrachter selbst Teil der Instal-
lationen und ihrer immersiven 
Anlage werden.

FOTOS: BT

UGO RONDINONE. LIFE TIME
Neue Kunstausstellung in der SCHIRN – 24. Juni bis 18. September

Die Leuchtinstallation von Ugo 
Rondinone über Schirn leuchtet 
farbenprächtig.

Der Künstler in den
Ausstellungsräumen.

Fast 5.000 Kinder haben bei dem Projekt mitgemacht. Die Rotunde 
ist komplett mit den Zeichnungen ausgestattet und an den Türen 
sind alle kleinen Künstler namentlich genannt.

Die Tänzer ruhen – Gegensatz 
und Einheit zugleich.

Coupons
GÜLTIG VOM 04.07. - 14.08.2022

Natürlich von hier.Die Bäcker Eifl er App
Jetzt KOSTENLOS herunterladen!
Die Bäcker Eifl er App
Jetzt KOSTENLOS herunterladen!
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700 SCHLAFSÄCKE 

Bernd Reisig Stiftung in 
Kooperation mit Lidl sor-
gen für Wärme. Mehr 
zur Aktion auf Seite 3. 3

SPENDEN-GRÜSSE

Ab Seite 4 grüßen und 
spenden unsere Kunden für 
den Verein für krebskranke 
und chronisch kranke Kinder 
Darmstadt/Rhein Main e.V. 4
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Verschwindet Weihnachten?
Eine sensationelle Nachricht voller Liebe gewürzt mit „süßem“ Humor  

und „bitterem“ Realismus 

Haben Sie es schon gemerkt? 
Weihnachten stirbt aus. Es ist 
kaum noch etwas übrig. Im 
Ernst! Noch ein paar Jahre, 
da liegen Maria, Josef und das 
Jesuskind irgendwo begraben 
unter Tonnen von Jingle Bells, 
Lebkuchenkerzen und rotna-
sigen Rentieren, während sich 
die Massen glühweinselig über 
den Weihnachtsmarkt schie-
ben. Um die Geschenke müssen 
wir uns jedenfalls nicht sorgen. 
Das tun längst andere, Amazon 
und Co. Offenbar haben die 
Weisen aus dem Morgenland 
nachhaltig Einfluss genommen. 
Und dann: Engelchen, so viele 

das Herz begehrt, goldig und 
angenehm gerundet. Sagen sie, 
was die Engelscharen vor 2000 
Jahren verkündeten, nämlich: 
Fürchtet euch nicht! Euch ist 
heute der Heiland geboren… 
Ach was! Nichts sagen sie, 
höchstens: Hast du schon über-
legt, in welchen Farben du in 
diesem Jahr den Baum schmü-
cken willst? 
Wer die Weihnachtsgeschich-
te nicht kennt und die Weih-
nachts-, pardon X-mas-Abtei-
lung eines Kaufhauses besucht, 
der errät die Geschichte nim-
mermehr. Beliebte Weihnachts-
lieder sind oft auch keine große 

Hilfe. Das beliebteste ist „Whi-
te Christmas“, naja. Oder der 
Kinderhit „In der Weihnachts-
bäckerei“, begeistert geschmet-
tert, aber letztlich nicht eben 
aufschlussreich, was den Inhalt 
des Festes betrifft. Ich mag vie-
le dieser Lieder, auch die De-
koartikel und den Glühwein, 
gar kein Problem! Bisschen 
Glitzer ist nett, aber nur Glitzer 
finde ich arm. Wenn es keine 
Verbindung zum Anlass mehr 
gibt, dann bin ich da raus. 
Darum nochmal in Klartext: 
Wir feiern an Weihnachten, 
dass Gott Mensch wurde. Gott 
kam aus seinem Himmel zu 

einfachen Leuten und lag als 
kleiner Jesus in ihren Armen. 
Hätten nicht einige Hirten 
eine bemerkenswerte Licht-Er-
scheinung gehabt, müssten 
die Krippenspiele heute ohne 
die beliebtesten Rollen aus-
kommen: die Engel. Mit einer 
sensationellen Nachricht. Der 
Messias, der Christus, der ist 
geboren. Zu finden in einem 
Stall bei Bethlehem. Geht und 
überzeugt euch selbst! Und 
noch eins: Fürchtet euch nicht! 
So ging es los mit Jesus. Mit 
extrem wenig Glitzer. Dafür 
mit umso mehr Liebe zu den 
Menschen. Diese Geschichte 
strahlt, sie braucht keinen Glit-
zer. Sie braucht uns. 

Frohe Weihnachten!

PFARRERIN AMINA  

BRUCH-CINCAR,  

PRODEKANIN STADTDEKANAT 

FRANKFURT UND OFFENBACH

Liebe Leserin, 
lieber Leser,

herzlichen Dank für Ihr Interesse und die 
vielen positiven Rückmeldungen in diesem Jahr. 

Wir wünschen Ihnen eine wunderschöne 
Weihnachtszeit und erholsame Tage!

Ihr DER FRANKFURTER Team

oder 
Online:

netto-online.de

ab sofort wieder hier innenliegendab sofort wieder hier innenliegend
Unsere Handzettel findest du

Ein Fest der Finanzexpertise
Finfluencer Circle bei RoboMarkets

INNENSTADT (PM) | Frankfurt 
erlebte einen inspirierenden 
Abend, als der Finfluencer Circle 
kürzlich zu Gast bei RoboMar-
kets war. Geschäftsführer Va-
nyo Walter, zusammen mit Kapi-
talmarktexperte Jürgen Molnar, 
zelebrierten ein Event, das sich 
durch intensiven Wissensaus-
tausch und festliche Stimmung 
auszeichnete. Die Veranstaltung 
bot eine Plattform für Experten 
aus der Finanzwelt, ihre Gedan-
ken und Visionen für das kom-
mende Jahr zu teilen.
Einer der Höhepunkte des 
Abends waren die Beiträge von 

Edda Vogt von der Deutschen 
Börse, Sebastian R. Müller von 
Wellen-Trading, Jürgen Schmitt 
von der Deutschen Bank, sowie 
weiteren namhaften Persönlich-
keiten wie Patrick Dewayne und 
Dr. Stefan Soehngen. Ihre Ein-
sichten in die Finanzwelt berei-
cherten die Diskussionen und 
boten einen Ausblick auf das 
Finanzjahr 2024.
Die Veranstaltung wurde durch 
die großzügige Unterstützung 
von Sponsoren wie Dieter Pilz, 
der den goldenen Gin und die 
CBD-Drink-Collection von ea-
sychill beisteuerte, zu einem 

vollen Erfolg. Die Atmosphäre 
im Herzen von Frankfurt, mit 
Blick auf die beleuchteten Bu-
den, sorgte für eine weihnacht-
liche Stimmung, die von den 
schönen Fotos und dem Video 
von Philipp Schäfer festgehalten 
wurde.

Die Gründerin des Netzwerks, 
Birgit Hass, erwies sich einmal 
mehr als hervorragende Mo-
deratorin, die den Circle mit 
Leidenschaft und Engagement 
führt. Der Abend war ein Be-
weis dafür, dass solche Treffen 
nicht nur dem fachlichen Aus-

tausch dienen, sondern auch der 
Gemeinschaft und dem persönli-
chen Wachstum.
Insgesamt war der Finfluencer 
Circle bei RoboMarkets ein her-
ausragendes Beispiel für die Syn-
ergie von Fachwissen, Netzwer-
karbeit und festlicher Freude.
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V. l.: Jürgen Molnar, Birgit Hass, Vincent Collaer und Vanyo Walter.  
� FOTOS: ROBOMARKETS 

www.krebs
kranke-kind

er-darmstadt.de

„Wir helfen krebskrank
en und chronisch

kranken Kindern und ihren Familien

während der ambulanten Therapie und

in der Nachsorge.“

• Psychosoziale Beratung

• Psychomotorik

• Musiktherapie
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Geografisch aufgeteilt in Wes-
tend-Süd und Westend-Nord, 
überschreitet das Westend mü-
helos statistische Grenzen, um 
als einheitliches Juwel der Stadt 
betrachtet zu werden. Hier ver-
schmelzen die grünen Alleen mit 
eleganten Vorstadtvillen und hoch 
aufragenden Wolkenkratzern des 
Bankenviertels, die dem Stadtteil 
einen unverwechselbaren Charme 
verleihen. Das Westend erzählt 
eine Geschichte von Wandlung 
und Wohlstand. Von seinen An-
fängen im 19. Jahrhundert als 
aufstrebendes Gründerzeitviertel 
bis hin zu seinem heutigen Sta-
tus als exklusives Viertel für ge-
hobenen urbanen Lifestyle. Hier 
treffen Bildungseinrichtungen 
wie die Johann Wolfgang-Go-
ethe-Universität auf grüne Oasen 
wie den Botanischen Garten und 
den Palmengarten. Enge Einbahn-
straßen führen vorbei an präch-
tigen Gründerbauten, während 
im Hintergrund Wolkenkratzer 

die Skyline zieren. Parks bieten 
Raum für Entspannung und sport-
liche Aktivitäten, Museen berei-
chern das Familienleben an reg-
nerischen Sonntagen. Die Nähe 
zur Universität, zweisprachige 
Bildungseinrichtungen und eine 
junge, dynamische Atmosphäre 
machen diesen Stadtteil zu einem 
Anziehungspunkt für Familien. 

Hier prallen Kontraste aufeinan-
der, verschmelzen Tradition und 
Moderne zu einem unwiderstehli-
chen Gesamtbild – genau das, was 
das Westend zu einem der begehr-

testen und faszinierendsten Vier-
tel Frankfurts macht. 

Parisian Flair 

Das faszinierende Panorama von 
Frankfurts Skyline verdankt 
seine Eleganz nicht nur den 
imposanten Hochhäusern der 

Innenstadt, sondern auch dem 
Westend, einem integralen Teil 
dieses beeindruckenden Stadt-
bildes. Die markanten Konturen 
entlang der Bockenheimer An-

lage, Taunusanlage und Main-
zer Landstraße zeichnen eine 
beeindruckende Kulisse. Allen 
voran thront der 257 Meter hohe 
Messeturm majestätisch über der 
Szenerie. Weitere prägnante Ge-
bäude wie das 186 Meter hohe 
Trianon und der 170 Meter hohe 
Opernturm setzen architektoni-
sche Highlights. Das Westend be-
zaubert nicht nur durch moderne 
Strukturen, sondern auch durch 
charmante Gründerzeitvillen 
und charakteristische Bauten aus 
den 70er Jahren, die dem Viertel 
eine harmonische Ausstrahlung 
verleihen.

Das Westend, von Pariser Ein-
flüssen geprägt, präsentiert sich 
als modernes Stadtviertel mit tie-
fen historischen Wurzeln. Deutli-
che städtebauliche Parallelen zu 
Paris, mit Boulevards und radi-
alen Straßen, schaffen eine ein-

zigartige Atmosphäre. Die Ge-
schichte erwacht hier zum Leben 
– der zweitälteste Zoo Deutsch-
lands wurde 1858 im Westend 
gegründet und begeistert bis heu-
te. Ursprünglich an der Bocken-
heimer Landstraße, zog er später 
ins Ostend. Das 19. Jahrhundert 
hinterließ prachtvolle Villen und 
großzügige Wohnhäuser, die bis 
heute das Westend mit histori-
schem Charme erfüllen.

Das Grüne Refugium

Der Palmengarten, seit seiner 
Eröffnung 1871 ein Juwel Frank-
furts, entstand aus privater bür-
gerlicher Initiative, ebenso wie 
der Eiserne Steg und andere 
ikonische Sehenswürdigkeiten. 
Als „Frankfurts grünes Wohn-
zimmer“ vereint der Palmengar-
ten Vielfalt und Charme. In den 
botanischen Schauhäusern prä-
sentieren sich tropische Pflanzen, 

während das Freiland in blühen-
de Themengärten aufgeteilt ist. 
Einst für die Oberschicht konzi-
piert, ist der Palmengarten nun 
ein beliebtes Ziel für Familien, 
Schulklassen und Pflanzenliebha-
ber*innen. Im Freiland beeindru-
cken Dahlienbeete, Steppenanla-
gen und ein alter Baumbestand. 
Auch in den kälteren Monaten 
versprechen die Gewächshäuser 
tropische Entdeckungen, darun-
ter das bezaubernde Blüten- und 
Schmetterlingshaus. „Pflanzen 
– Leben – Kultur“ verschmel-
zen hier zu einer harmonischen 
Erfahrung von Erholung, Kultur 
und Bildung.
� Fortsetzung folgt.
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Immer in Ihrer Nähe.  
Immer ein gutes Gefühl!! 

NKD-Filiale eröffnet in Frankfurt Griesheim 

Jeden Tag ein gutes Gefühl: Unter diesem 
Motto präsentiert sich NKD seinen Kund*in-
nen täglich aufs Neue – mit Produkten, die 
den Alltag bereichern und der stets bes-
ten Qualität zum fairen Preis. NKD freut 
sich, mit der Eröffnung der neuen Filiale 
am 21.12.2023 an ihrem neuen Standort 
im Griesheim-Center in der Mainzer Land-
str. 683 auch den Bewohnern von Frank-
furt-Griesheim weiterhin dieses gute Gefühl 
zu schenken. 

Mit über 2.100 Filialen in Deutschland, 
Österreich, Italien, Slowenien, Tschechi-
en, Kroatien und Polen, einem eigenen On-

lineshop sowie ca. 10.000 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern international zählt die 
NKD-Firmengruppe zu den größten Unter-
nehmen im Textileinzelhandel. 

Das Angebot reicht von aktueller Mode für 
die ganze Familie und funktionaler Sportbe-
kleidung über Heimtextilien und saisonale 
Dekorationsartikel bis hin zu ausgewählten 
Markensortimenten.

www.main-viertel.de
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Tradition, Moderne, Lebensfreude
Das Westend als faszinierendes Gesamtbild

Gottesdienste 
an Weihnachten

Heiligabend, Sonntag, 24. Dezember
12.30 Uhr, Ökumenischer Gottesdienst am Hauptbahnhof mit 
Pastoralreferentin Beatrix Henrich, Pfarrer Andreas Klein und dem 
Team der Bahnhofsmission, Lutz Riehl (Gesang)

In und um die Rödelheimer Cyriakusgemeinde wird die Weih-
nachtserzählung dargestellt, zu vier Zeiten gibt es die Möglichkeit, 
sich bei dem Stationengottesdienst dazu zu gesellen. 15, 15.30, 
16, 16.30 Uhr.

16 Uhr, Kinderweihnacht mit Pfarrer Nulf Schade-James, Gemeinde 
Frieden und Versöhnung, Friedenskirche, Frankenallee 150, Gallus

16 Uhr, Bühne auf dem Kirchplatz vor der Johanniskirche, 
Turmstraße 12, Bornheim, Open-Air-Gottesdienst mit Krippenspiel, 
Pfarrteam

Pfarrer Thomas Wilhelm, Lydiagemeinde, Hausen, feiert um 16 Uhr 
auf dem Hof der Kerschensteinerschule einen Krippenspielgottes-
dienst. 

17.30 Uhr, Dankeskirche, Am Goldsteinpark 1a, Frankfurt-Gold-
stein, Christvesper mit Kerzenschein und dem Posaunenchor, 
Pfarrer Thomas Walter 

 Pfarrerin Braunberger-Myers von der Evangelischen Sankt Pauls-
gemeinde, lädt 17.35 Uhr dazu ein, nach dem Großen Stadtgeläut 
gemeinsam auf dem Römerberg „Stille Nacht“ und O du fröhliche“ 
anzustimmen. Vom Balkon der Alten Nikolaikirche aus begleiten 
die Heinrich-Schütz-Kantorei und die Frankfurter Bläserschule.

18.30 Uhr, Osterkirche, Sachsenhausen, Hans-Ulrich Dallmann, 
Hirtenfeuer mit anschließender Illumination

22.30 Uhr, Stadtkirche Höchst, Leverkuser Straße/Ecke Melchior-
straße, Christmette mit Kantorei (Pfarrer van Elsberg, musikalische 
Leitung: Propsteikantor Küchler)

1. Weihnachtsfeiertag, Montag, 25. Dezember
11 Uhr, Kantatengottesdienst mit Abendmahl, Georg Philipp Tele-
mann, „Erquickendes Wunder der ewigen Gnade“; Melinda Paulsen, 
Mezzosopran, Telemann-Ensemble; Klaus Eldert Müller, Leitung und 
Orgel; Kirchenpräsident Volker Jung, Liturgie und Predigt 

18 Uhr, Andreasgemeinde, Kirchhainer Straße 2, Eschersheim, 
Wunschlieder-Gottesdienst mit den Nachbargemeinden, Pfarrerin 
Sabine Fröhlich, Musik: Ernst-Wilhelm Schuchhardt, lange Jahre 
Kantor an der Heddernheimer Sankt Thomaskirche

2. Weihnachtsfeiertag, Dienstag, 26. Dezember
10 Uhr, Evangelische Kirche Nieder-Eschbach, Deuil-La-Barrre-
Straße 74, Gottesdienst mit Bildbetrachtung „Wie Künstler*innen 
Weihnachten sehen“ (Pfarrer Michael Stichling) mit Musik von 
Orgel, Klavier und Geige 

16 Uhr, Erlöserkirche, Melanchthonplatz, Oberrad, Singen an der 
Krippe mit Angela Franz, Kirchenvorsteherin, und dem Posaunen-
chor. Jede und jeder kann ein Instrument mitbringen.

www.christliches-frankfurt.de

FRANKFURT
TIPP „TO GO“

Einer der präch-
tigen Altbauten 

im Westend
� FOTO: RENATE007 

VIA WIKIMEDIA COM-

MONS CC BY-SA 4.0
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700 Schlafsäcke für Obdachlose  
Bernd Reisig Stiftung – „helfen helfen“ spendet Wärme im Winter 

Bahnhofsviertel (TS) |  Gerade 
erst hatte er über 750 hilfsbe-
dürftigen und obdachlosen Men-
schen eine warme Gänsekeule 
mit Rotkraut und Klößen ser-
viert. Jetzt war der Frankfurter 
Medienmager Bernd Reisig mit 
seiner Stiftung und Discounter 
Lidl erneut aktiv und hat 700 
Schlafsäcke an Frankfurter Ob-
dachlose verteilt. 
Mit einem großen Truck - vollge-
packt mit Schlafsäcken - machte 
sich das Stiftungsteam auf den 
Weg durch Frankfurt und belie-
ferte fünf Hilfsorganisationen 
im Stadtgebiet, die die Schlafsä-
cke anschließend an Bedürftige 
ausgaben.
Menschen, die ohne Dach über 
dem Kopf auf der Straße leben, 
begeben sich im Winter in Le-
bensgefahr, betonte Reisig bei 

der groß angelegten Verteilakti-
on: „Besonders jetzt in der kal-
ten Jahreszeit ist das Leben auf 
der Straße besonders hart. Die 
aktuellen Witterungen und Tem-
peraturen hierzulande machen 
jede Nacht unter freiem Him-
mel zum reinsten Überlebens-
kampf. Während wir zu Hause 
die Heizung aufdrehen oder uns 
in eine warme Decke kuscheln, 
müssen die Menschen auf der 
Straße frieren und unterkühlen 
immer wieder bei den frostigen 
Temperaturen. Daher möchten 
wir nun etwas Wärme spenden 
und schenken den Menschen auf 
der Straße gemeinsam mit Lidl 
Schlafsäcke gegen die Kälte“. 
Erstmals beteiligte sich auch 
Supermarkt-Discounter Lidl an 
einem Projekt der Bernd Rei-
sig Stiftung. „Als Nahversorger 

in Frankfurt schätzen wir die 
langjährige, regionale Arbeit der 
Bernd Reisig Stiftung sehr und 
sind froh, gemeinsam einen lo-
kalen Beitrag leisten zu können“, 
erklärte Lidl-Immobilienleiterin 
Kim Gänz am Rande der Aktion. 
Die 700 Schlafsäcke wurden zu-
nächst an die Bahnhofsmission, 
die Armen & Obdachlosenhilfe 
Franziskustreff, den Frankfurter 
Caritasverband, das Diakonie-
zentrum WESER5 und den ge-
meinnützigen Verein „Stützen-
de Hände e.V. ausgegeben und 
mit großem Dank entgegenge-
nommen. 
Die nächste große Aktion der 
Bernd Reisig Stiftung ist das 
Pizzaessen für Obdachlose und 
hilfsbedürftige Menschen am 
Neujahrestag im Innenhof des 
Römers.

Bernd Reisig Stiftung on Tour mit 700 Schlafsäcken. Mit dabei Kim Gänz, Lidl Immobilienleiterin. 	
       			    FOTOS: TS/BERND REISIG STIFTUNG.
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Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,   03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

1A Trapezbleche auf Maß
direkt v. Hersteller.
5% online Rabatt + Lieferung 
bundesweit

03685/40914-0
www.dachbleche24-shop.de Suche antike Möbel, Gemälde,

Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate,   06108-
9154213

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

(djd-p). Während sich Deutsch-
land von seiner ungemütlichen 
Seite zeigt, herrscht in zahlrei-
chen Ländern der Südhalbku-
gel bestes Reisewetter. Noella 
Gansweidt hat als Flugbeglei-
terin schon viele dieser Ziele 
besucht. Sie weiß, worauf es 
beim Kofferpacken ankommt: 
„Ich reise bei Fernreisen fast 
nur noch mit Handgepäck.“ 
Am Zielflughafen möchte 
sie einige Dinge griffbereit 
haben, vor allem einen zu-
verlässigen Mückenschutz. 
Tropische Mückenarten wie 
die Anopheles-Mücke können 
ernsthafte Erkrankungen wie 
Malaria oder Gelbfieber über-
tragen. Für die Tropen geeig-
nete Anti-Mückensprays wie 
Anti Brumm Ultra Tropical 
nimmt Gansweidt immer von 

daheim mit, so muss sie nicht 
auf unbekannte Präparate zu-
rückgreifen: „Ideal sind Sprays 
mit von der WHO empfohlenen 
Wirkstoffen wie Diethyltolua-
mid (DEET).“
 
Repellents vorsichtig verwen-
den. Vor Gebrauch stets Eti-
kett und Produktinformation 
lesen.

Fernreisen: Mückenschutz  
im Handgepäck 

Flugbegleiterin hat Mückenspray am Zielflughafen griffbereit 

djd/Hermes Arzneimittel/privat

-ANZEIGE-

 

 

Wir wünschen unseren Kunden, Partnern und 
Freunden ein besinnliches Weihnachtsfest 

und einen guten Rutsch ins neue Jahr!
 

www.egro-mediengruppe.de

Seit über 30 Jahren unternimmt der VEREIN FÜR KREBSKRANKE und chronisch kranke 
KINDER DARMSTADT/Rhein-Main-Neckar e.V. alles in seiner Macht stehende, um den schwer kranken Kindern 

und Jugendlichen mit ihren Eltern und Geschwistern in dieser schweren Zeit das Leben so erträglich wie möglich zu gestalten.

Wir bitten Sie zur Weihnachtszeit dabei um Ihre Unterstützung!
Der Spendenanteil Ihrer geschalteten Anzeigen wird von der Rhein Main Verlags GmbH 

verdoppelt und am Ende unserer Aktion dem Verein zur Verfügung gestellt!

Sie möchten spenden?

Spendenkonto des Vereins: Sparkasse Darmstadt  |  IBAN: DE17 5085 0150 0006 0022 00  |  BIC: HELADEF1DAS 

DER FRANKFURTER und 
DER ISEBORJER sind Zeitungen
im Rhein Main Verlag.

V E R L A G E

Z U S T E L L O R G A N I S A T I O N E N A G E N T U R E N

Beachten Sie folgende Beilagen 
in der Gesamtausgabe 
oder in Teilbelegungen von 
DER FRANKFURTER:

BEILAGEN-
HINWEIS
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Aus der RegionFrohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr!

www.krebs
kranke-kind

er-darmstadt.de

„Wir helfen krebskrank
en und chronisch

kranken Kindern und ihren Familien

während der ambulanten Therapie und

in der Nachsorge.“

• Psychosoziale Beratung

• Psychomotorik

• Musiktherapie

Beates Blumeneck
Beate Schäfer 
Schulstr. 10
63179 Obertshausen 
Tel: 06104-44130 
Mo-Fr: 9.00 - 18.30 Uhr 
Sa: 8.00 - 14.00 Uhr 
So: 10.00 - 12.00 Uhr

Frohe Weihnachten 

und ein glückliches 2024!

         Ihr

Jürgen Molnar
Kasamol GmbH 

Ein wunderschönes 
          Weihnachtsfest 
               und einen 
                 guten Start 
           ins neue Jahr!

Fröhliche 

Weihnachten und ein 

             
      leckeres

             
             

  2024! 

Spendensumme wird verdoppelt  
Zugunsten des VKKD e. V.

SÜDHESSEN  (PM) I Bereits seit vielen 
Jahren unterstützt „mein südhessen“ den 
VEREIN FÜR KREBSKRANKE und chro-
nisch kranke KINDER DARMSTADT/ 
Rhein-Main-Neckar e. V. regelmäßig.

Zur Weihnachtszeit bitten wir dazu unse-
re Kunden um Unterstützung. Durch die 
Weihnachtsanzeigen auf diesen Seiten hel-
fen uns Kunden, Partner und Freunde. 

Der Rhein-Main-Verlag wird die Spen-
densumme verdoppeln. Der Verein unter-
nimmt seit über 30 Jahren alles in seiner 
Macht stehende, um den schwer kranken 
Kindern und Jugendlichen sowie deren 
Eltern und Geschwistern in der schweren 
Krankheitszeit mit psychosozialer und 
familientherapeuthischer sowie finan-
zieller und organisatorischer Unterstüt-
zung beizustehen.

Stadt- und Kreissparkasse
Darmstadt

IBAN: 
DE17 5085 0150 0006 0022 00

BIC: HELADEF1DAS

Volksbank Darmstadt
IBAN: 

DE62 5089 0000 0000 7777 06
BIC: GENODEF1VBD
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Wir danken 
allen Besuchern des 

Frankfurter Oktoberfestes 2023
und wünschen ein 

frohes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch 

ins neue Jahr!

www.frankfurter-oktoberfest.de

Frankfurter Oktoberfestes 2023

www.frankfurter-oktoberfest.de

Danke für Ihr Vertrauen!
Wir wünschen unseren Kunden
schöne Weihnachten und einen
guten Rutsch ins neue Jahr.

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen · www.gnz.de

Ambulanter Kinder- und 
Jugendhospizdienst (AKHD) 
IBAN: DE32 5005 0201 0200 5246 58

BIC: HELADEF1822

Bank: Frankfurter Sparkasse

Stützende Hände e. V. 
IBAN: DE 97 5019 0000 6002 1725 32

BIC: FFVBDEFF

Bank: Frankfurter Volksbank

DER FRANKFURTER Charity 2023
12.500 Euro gespendet – Vier Vereine wurden unterstützt

(BT) | 2023 ist es mit dem Charity-Pro-
jekt gelungen, viele Informationen über 
unsere Zeitung zu transportieren. Für 
jeden Verein haben wir Fotos und viele 
Texte kombiniert mit einen Leser-Spen-
denaufruf abgedruckt. Aber das ist ja 

nur ein Teil der Konzeption. Wir haben 
aus den Frankfurter Anzeigeneinnah-
men gut 20 Prozent in den Spendentopf 
gelegt. So konnten wir vier wichtige 
Engagements für die Obdachlosen-Un-
terstützung und einen ehrenamtlichen 

Hospizdienst mit insgesamt 12.500 
Euro auch finanziell unterstützen.  
Sie suchen noch eine Idee für eine
sinnvoll, regional eingesetzte
Spende? Hier unsere diesjährige
Auswahl als Empfehlung:

Ein großes DANKE für die 
Unterstützung der Charity-Aktion:

Zur Verstärkung unseres Teams, 
suchen wir dich als:

Empfangsmitarbeiter

Schichtleiter Empfang

Stellv. Empfangsleiter

Servicemitarbeiter

Barkeeper/Barchef

Stellv. Restaurantleiter/ 
Restaurantleiter

Küchenhilfe

Frühstückskoch

Köche 
(Commis de Cuisine, Demi Chef 
de Cuisine, Chef de Partie)

Sous Chef/Stellv. 
Küchenchef und 
Küchenchef

Kontaktdaten für deine Bewerbung: 
Mercure Hotel Frankfurt Eschborn Süd 
Frankfurter Straße 71-75 · 65760 Eschborn 
Frau Acikelli · Tel: 06196-77900

Sende uns deine Bewerbungsunterlagen oder Fragen gerne an: 
Karriere@hrg-hotels.de

Unsere Ladeinfra-
struktur wächst!

Mehr unter:
mainova.de/ölis

Öffentliche Mainova-
Ladestationen: Ganz
sicher auch in Ihrer Nähe

DER

FRANKFURTER

CHARITY

Frankfurt Tafel e. V.
IBAN: DE91 5019 0000 0077 0089 26

BIC: FFVBDEFF

Bank: Frankfurter Volksbank

StreetAngel e. V.
IBAN: DE27 5019 0000 7800 0154 42

BIC: FFVBDEFF

Bank: Frankfurter Volksbank

Frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr!

 Wo euch Weihnachten überrascht –  

mit Eislaufbahn auf dem Dach.

  SETZT VORFREUDE  AUF DEN  WUNSCHZETTEL.EISLAUFBAHN  
BIS 14.1.24 

Fröhliche Weihnachten 
und viel Freude bei uns, 

im Skyline PLAZA in 2024!



www.bauhaus.info

DANKE FÜR IHRE TREUE!
Wir wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest  

und einen guten Start ins neue Jahr.

Makita  
Nass-Trockensauger 
'VC2512L'
1.000 W, 25 l, für Staubklasse L 
geeignet, Push&Clean Filter­
reinigungssystem per Knopf­
druck, langlebiges, waschbares 
Filterelement aus PET­Vlies, 
2,6 kW Gerätesteck dose mit 
Einschaltautomatik, mit 
Blasfunktion
26050968

79,-
statt 145,-

Folgen Sie uns auf:

61118 Bad Vilbel, Zeppelinstraße 25
60386 Frankfurt, Hanauer Landstraße 517 – 543
BAUHAUS GmbH & Co. KG Hessen, Sitz: Albert-Einstein-Straße 1, 34277 Fuldabrück 
BAUHAUS GmbH & Co. KG Rhein-Main-Neckar, Sitz: Bohnenbergerstr. 17, 68219 Mannheim
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